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Quartalsbeilage          

EXTRA-BEILAGE  

DIESE WOCHE 

Seniorenausflug  
Rönshausen/Melters 
Sa. 19.10.  
- jetzt anmelden! 

40-jähriges Dienstjubiläum 
von Ursula Stephan  
Kita Rothemann 

Krippen-Kinderwagen  
für die Kleinsten der  
Kita Sternschnuppe 

Bürgerbüro geöffnet 
Samstag, 05.10.,  
10 - 12 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Flächenaufteilung im PlanungsprozessDarstellung Eichenzeller Nachrichten in der 37. KW 2019

Bauleitplanung der Gemeinde Eichenzell 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12, Gemarkung Rönshausen,  
„Bäckerei südöstlich Industriepark Rhön“ 

Klarstellung des Geltungsbereichs 
„Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch“ 

In der 37. KW 2019 wurde die o. g. Bekanntmachung zum Aufstellungsbeschluss eines sog. „vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 12, Ge-
markung Rönshausen, „Bäckerei südöstlich Industriepark Rhön“ veröffentlicht. Darin heißt es: „Mit diesem Bebauungsplan sollen die bau- 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Neubau einer handwerklichen Bäckerei geschaffen werden. Der Bereich wird als Industriegebiet 
(GI) festgesetzt“. 
 
Die Darstellung hat in der Außenwirkung offenkundig zu Unklarheiten geführt. Aus diesem Grund möchten wir die Veröffentlichung im Vorfeld 
weiterer öffentlicher Diskussionen klarstellen. 
 
Bei der Fläche „A“ handelt es sich um die Fläche, die im Rahmen der Aufstellung als „GI“ für die Bäckerei beplant werden soll. Diese ist seit 
über 20 Jahren Inhalt des derzeit gültigen als auch des in Aufstellung befindlichen Flächennutzungsplans. 
Die Fläche „B“ jedoch befindet sich im Zugriff der Kommune und soll den Investoren als Fläche für den Ausgleich des Bebauungsplans zur Ver-
fügung gestellt werden. Der „Ausgleich“ einer zur Bebauung vorgesehenen Fläche muss ebenfalls im Rahmen des aufzustellenden B-Plans 
dargestellt und beschrieben werden. In diesem Fall sah es die Gemeinde und die Investoren als vernünftig und gegeben an, dass auf der Fläche 
„B“ ein Teil des Ausgleichs des Bebauungsplans geschaffen wird, mit dem Ziel die Bäckerei optisch im Rahmen einer Eingrünung aus dem 
„Blickfeld“ zu nehmen. 
 
Ebenfalls stellen wir klar, dass im Zuge der Planungen keine Zufahrt über den vorhandenen Verbindungsweg zwischen Industriepark und dem 
OT Rönshausen stattfinden wird. Wenn überhaupt wird hierbei möglicherweise eine „Feuerwehrzufahrt“ eingerichtet werden. 
Wie auch in den Gremiensitzungen erläutert (sowohl von Seiten der Verwaltung als auch von der Firma Pappert), wird im Rahmen der Planun-
gen alles daran gelegt, so wenig wie möglich Emissionen als auch Immissionen zu erzeugen. Nach dieser Vorgabe wird derzeit der ganze Pla-
nungsprozess abgestellt. Im Übrigen werden diese Vorgaben auch im Rahmen der Aufstellung von den Trägern öffentlicher Belange (kurz 
„TÖBs“) verlangt und es sind hierfür adäquate Nachweise zu erstellen. 
Wir möchten grundsätzlich in einem offenen Dialog mit der Bürgerschaft diesen Planungsprozess beschreiten. 
Aus diesem Grund wird im weitergehenden Planungsprozess auch die Bürgerschaft von Rönshausen im Rahmen einer Informationsveranstal-
tung über das Vorhaben informiert. 

Dieter Kolb 
Bürgermeister

 © Photocreo Bednarek  / stock.adobe.com
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Die Vorsitzende  
des Jugendparlaments 
Niederschrift über die 3. öffentliche Sitzung  
des Jugendparlaments 2019-2021 
am 19.09.2019 im Jugendraum Löschenrod 

Beginn der Sitzung: 18:39 Uhr - Ende der Sitzung: 19:15 Uhr 
 
Anwesend waren: 
a) stimmberechtigt:  
Fabian Fischer, Niclas Goldbach, Jonas Köhler, Maja Köhler,  
Inga Köhler, Kimberly Pompetzki 
b) nicht stimmberechtigt:  
Dieter Kolb, Bürgermeister 
Edeltraud Reith, Beigeordnete des Gemeindevorstands 
Edeltraud Schütt, Beigeordnete des Gemeindevorstands 
Andreas Theilig, Jugendbetreuer 
Franziska Auth, Vertreterin Schriftführerin 
Lutz Köhler, Vorsitzender der SPD-Fraktion 
 
Abwesend waren:  
Joshua Halbleib, Anastasia Reinhart, Malin Menz, Jonas Morgenweck, 
Lukas Witzel, Valentin Kreß, Vincent Mölter, Luis Vilmin 
 
Die Mitglieder des Jugendparlaments waren durch Einladung der Vor-
sitzenden des Jugendparlaments vom 06.09.2019, auf Donnerstag, 
den 19.09.2019, um 18:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung, 
einberufen worden. Tagesordnung, Zeitpunkt und Ort der Sitzung wa-
ren in den Eichenzeller Nachrichten öffentlich bekannt gegeben wor-
den. Die Vorsitzende des Jugendparlaments stellte bei Eröffnung der 
Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Ladungsfrist keine Ein-
wände erhoben wurden. Das Jugendparlament war beschlussfähig. 
Die Verhandlungen fanden in einer öffentlichen Sitzung statt. 
 
Tagesordnung: 
I. Unter Leitung der Vorsitzenden des Jugendparlaments 
1. Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und Beschlussfähigkeit 
2. Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung 
3. Plesná-Fahrt vom 19.10.2019 bis 20.10.2019 
4. Planung/Besprechung Berlin 
5. Jugendtreff 
6. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 
 
Erledigung der Tagesordnung: 
zu 1 
Die Vorsitzende des Jugendparlaments, Maja Köhler, eröffnete die Sit-
zung und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Von 15 gewählten Vertre-
terinnen und Vertretern waren 7 erschienen. 
 
zu 2 
Gegen die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung des Jugend-
parlaments wurden keine Einwendungen erhoben. 
 
zu 3 
Die Plesná-Fahrt findet wie geplant in dem Zeitraum vom 19.10.2019 
bis zum 20.10.2019 statt. Bürgermeister Dieter Kolb kümmert sich 
noch um ein genaues Programm der Fahrt. Die Randdaten der Fahrt, 
die in einem Gespräch zwischen der Vorsitzenden und dem Bürger-
meister geklärt wurden, stellte Maja Köhler noch einmal kurz den Mit-
gliedern dar. Gegen das bisherige Programm gab es keine Einwände. 
 
zu 4 
Edwin Balzter plant nach wie vor die Berlin-Fahrt und versucht ein gu-
tes und abwechslungsreiches Programm zu gestalten. Ein Politikerge-
spräch soll auch stattfinden, jedoch ist noch nichts näheres bekannt. 
Bürgermeister Dieter Kolb schlug vor sich mit einer zweiten Jugend-
gruppe zusammenzuschließen und daraus einen Vorteil ziehen könne. 
Die Kosten der gesamten Fahrt werden übernommen und die Dauer 
der Fahrt wird voraussichtlich 2-3 Tage betragen. 
 
zu 5 
Die Mitglieder waren sich alle einig den Jugendtreff im Frühjahr statt-
finden zu lassen. Genaues Datum und Uhrzeit werden in der nächsten 
Sitzung noch einmal besprochen. Franziska Auth nannte als Verpfle-
gung eine selbstgestaltete Burger-Bar. Der Ort wird wahrscheinlich 
ein gut zu erreichender Jugendraum sein oder das Gemeindezentrum 

Rothemann. Die Programmpunkte stehen noch nicht ganz fest, jedoch 
gab es Vorschläge wie: Bubble-Soccer, Volleyball, Filmabend mit Musik 
und Cocktailbar, die von Maja Köhler eingereicht wurden und von kei-
nem anderen Mitglied Einwände kamen. 
 
zu 6 
Maja Köhler nannte die Organisation „HUSKJ“, bei der sich verschie-
dene Jugendparlamente miteinander vernetzen und sich gegenseitig 
unterstützen können. Von allen beigetretenen Parlamenten wird wie-
derum ein Landesjugendparlament von Vertretern der Parlamente ge-
wählt. Nähere Informationen werden der Niederschrift angefügt, da-
mit sich die Mitglieder einen näheren Einblick machen können und 
die Organisation wird in der nächsten Sitzung noch einmal aufgegrif-
fen. 
Außerdem wurden die Mitglieder des Jugendparlaments von der Ge-
meindevertretung aufgefordert sich das mitgesendete Infomaterial 
über die Spielplätze anzusehen und bis zur nächsten Sitzung zu ent-
scheiden, welche Spielplätze noch aktiv genutzt werden. 
Jonas Köhler regte noch einmal die Reparatur der Fußbodenplatten in 
dem Jugendraum Lütter an. Dieter Kolb stimmte dem zu und versi-
cherte die baldige Reparatur. 
Bürgermeister Kolb schlug vor, über die Wintermonate die Satzung für 
das Jugendparlament zu über arbeiten und auf einen aktuellen Stand 
zu bringen. 
 
Die nächste Sitzung findet am 03.12.2019 um 18:30 Uhr im  
Jugendraum Rothemann statt. 

Maja Köhler, Vorsitzende 
Franziska Auth, stellv. Schriftführerin 

 
 

Feldwege- und Graben-
unterhaltungsverband 
Kreisgebiet Fulda-West 
Haushaltssatzung 2019 

Die nachstehende Haushaltssatzung des Feldwege- und 
Grabenunterhaltungsverbandes für das Kreisgebiet Fulda-
West für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. 

Haushaltssatzung 
des Feldwege- und Grabenunterhaltungsverbandes 

für das Kreisgebiet Fulda-West 
für das Haushaltsjahr 2019 

 
 
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsar-
beit (KGG) vom 16.12.1969 (GVBl. I S. 307), in der derzeit gültigen 
Fassung vom 20. 12 2015 (GVBl. I S. 618), in Verbindung mit §§ 94 der 
Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 07.03.2005 
(GVBl. I S. 242) zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.09.2016 (GVBl. I 
S. 167) hat die Verbandsversammlung am 25. April 2019 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 
im Ergebnishaushalt 

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  520.900 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  509.500 EUR 
im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  0 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  0 EUR 
mit einem Überschuss von  11.400 EUR 
 

im Finanzhaushalt 
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  66.100 € EUR 
und dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  10.000 € EUR 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  11.000 € EUR 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 € EUR 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  10.000 € EUR 
mit einem Finanzmittelüberschuss von  55.100 € EUR 

festgesetzt.
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Ortsgericht  
nicht besetzt 

Das Ortsgericht Eichenzell ist am  
Mittwoch, 09.10.2019  

nicht besetzt. 
 
Wir bitten um Beachtung.

§ 2 
Kredite werden nicht veranschlagt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4 
Kassenkredite werden nicht veranschlagt. 

§ 5 
Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushaltsplanes 
beschlossene Stellenplan. 
 
Flieden, den 02. April 2019 

Feldwege- und Grabenunterhaltungsverband 
für das Kreisgebiet Fulda-West 

Wolfgang Schäfer, Verbandsvorsteher 

Die Haushaltspläne 2019 liegt zur Einsichtnahme von Montag, den 
07. Oktober 2019 bis Donnerstag, den 17. Oktober 2019 im Rathaus, 
Hauptstraße 36 in 36103 Flieden, II. Obergeschoss, zu folgenden Uhr-
zeiten öffentlich aus: 
Mo.  07.10.2019  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Di.  08.10.2019  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mi.  09.10.2019  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Do  10.10.2019  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mo.  14.10.2019  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Di.  15.10.2019  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mi  16.10.2019  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Do.  17.10.2019  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

Wolfgang Schäfer, Verbandsvorsteher

Aus dem Rathaus

Stellenausschreibung 

In der Gemeinde Eichenzell, 
Landkreis Fulda ist die Stelle des 

hauptamtlichen  
Bürgermeisters (m/w/d) 
im Wege der Direktwahl neu zu besetzen. 
 
Die Gemeinde liegt im Landkreis Fulda, umfasst neun Ortsteile und 
hat insgesamt 11.080 Einwohner (Stand 31.03.2019). 
 
Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister wird am Sonntag, dem  
26. Januar 2020, von den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Eichenzell direkt gewählt. Erreicht keine/r der Bewerberinnen/Be-
werber mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen, fin-
det am 9. Februar 2020 unter den beiden Bewerberinnen/Bewer-
bern, die bei der Wahl die höchste Stimmenzahl erhalten haben,  
eine Stichwahl statt. Die Amtszeit beginnt frühestens am 1. Juni 
2020, sie beträgt sechs Jahre. 
 
Die Stelle ist gemäß der Hessischen Kommunalbesoldungsverord-
nung nach Besoldungsgruppe B 2 bewertet. Zusätzlich wird eine 
Aufwandsentschädigung nach den Vorschriften des Hessischen 
Wahlbeamten - Aufwandsentschädigungsgesetzes gewährt. 
 
Wählbar sind Deutsche i. S. d. Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 
(GG) oder Staatsangehörige eines der übrigen Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union mit Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutsch-
land (Unionsbürgerinnen und Unionsbürger), die am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet und die nicht vom Wahlrecht nach § 31 
der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) ausgeschlossen sind. 
Die Wahl erfolgt aufgrund von Wahlvorschlägen, die den gesetzli-
chen Erfordernissen der §§ 10 bis 13, 41 und 45 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) entsprechen müssen.  

Danach können Wahlvorschläge von Parteien i. S. d. Art. 21 des 
Grundgesetzes, von Wählergruppen und von Einzelbewerberinnen/ 
Einzelbewerbern eingereicht werden. Inhalt, Form, Aufstellung und 
Einreichung des Wahlvorschlages sind gesetzlich vorgeschrieben. 
 
Die Wahlvorschläge sind bis spätestens Montag, den 18.11.2019, 
18.00 Uhr, schriftlich beim Wahlleiter der Gemeinde Eichenzell,  
Wahlamt, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell,  
einzureichen. 
 
Dort sind auch die dazu erforderlichen amtlichen Vordrucke  
erhältlich oder im Themenportal Wahlen des Landes Hessen  
unter https://wahlen.hessen.de/kommunen/direktwahlen -  
Vordrucke für Wahlvorschlagsträger – eingestellt und können auf 
elektronischem Weg von dort heruntergeladen werden. 
Die Wahlvorschläge sind möglichst so frühzeitig vor diesem  
Termin einzureichen, dass etwaige Mängel, welche die Gültigkeit 
der Wahlvorschläge berühren, noch vor Ablauf der Einreichungsfrist 
behoben werden können. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell besteht aus 37 
Mitgliedern und setzt sich zurzeit wie folgt zusammen: CDU/CWE  
19 Sitze, BLE 9 Sitze, SPD 8 Sitze und 1 fraktionsloser Sitz. 
Die vollständige, mit der Aufforderung zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen verbundene Stellenausschreibung ist am Mittwoch, 
dem 25. September 2019, in dem Mitteilungsblatt für die  
Gemeinde Eichenzell „Eichenzeller Nachrichten“ öffentlich  
bekannt gemacht worden. Sie kann auch per Email unter  
wahlamt@eichenzell.de oder telefonisch 06659/979-25  
angefordert werden. 
 
Weitere Angaben zur Stellenausschreibung sind bei dem  
Gemeindewahlleiter zu erhalten. 

Der Gemeindewahlleiter  
der Gemeinde Eichenzell 

Marco Schlender

 @ Mitch Shark / stock.adobe.com
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Anlass einer kleinen Feierstunde war das 40-jährige 
Dienstjubiläum von Ursula Stephan am 25. September in 
der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ Rothemann. 

Bürgermeister Dieter Kolb, Haupt- und Personalamtsleiter Marco 
Schlender sowie Personalratsvorsitzender Benjamin Günder, gratulier-
ten zu diesem besonderen Jubiläum. 
Nach erfolgreichem Ablegen ihres Staatsexamens als Staatl. aner-
kannte Erzieherin in 1979 und des sich anschließendem Anerken-
nungsjahres im Kindergarten Haimbach arbeitete Ursula Stephan 
noch ein Jahr im Mutterhaus Kindergarten Fischfeld bevor sie zum 
01.10.1981 zur Gemeinde Eichenzell in den Kindergarten Rönshausen 
wechselte. Dort übernahm sie die Kindergartenleitung und arbeitete 
bis zur Geburt ihres Sohnes Simon im Januar 1984. Nach 6 Monaten 
Mutterschutz- und Erziehungsurlaub zurückgekehrt, arbeitete sie dort 
weiterhin als Leiterin bis zur Geburt ihrer Tochter Luisa im August 
1987. Nach dem Erziehungsurlaub wechselte sie am 01.07.1988 zur 
Kindertagesstätte Rothemann, wo sie bis heute mit viel Freude arbei-
tet. 
Durch ihre freundliche und ruhige Ausstrahlung ist Ursula Stephan so-
wohl bei den Kindern, als auch bei den Eltern und Kolleginnen beson-
ders beliebt. Ihre stetige Bereitschaft sich weiterzubilden ermöglicht 
es ihr ihren Beruf mit großem Fachwissen und Kompetenz auszuüben.  

Bürgermeister Dieter Kolb würdigte im 
Beisein des Erzieherinnen-Teams und 
des Elternbeirates die langjährige, pädagogische und  
zuverlässige Arbeit von Ursula Stephan. Besonders erwähnte er ihr 
hohes Maß an Kompetenz, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein, welches sie seit über 40 Jahren in ihre Arbeit einbringt.  
Besonders ihre immer freundliche und aufgeschlossene Bereitschaft 
zur Teamarbeit sind sicherlich auch ein Grund für das gute Miteinan-
der unter den Kolleginnen und die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
den Eltern und dem Elternbeirat. 
Als Zeichen der Anerkennung überreichte Bürgermeister Kolb der  
Jubilarin eine Urkunde, einen Blumenstrauß und ein Präsent des  
Gemeindevorstandes. Er wünschte Ursula Stephan für die nächsten 
Dienstjahre weiterhin viel Freude bei ihrer Arbeit mit den Kindern und 
persönlich alles Gute. 
 
Kristin Lock, Leiterin der Kindertagesstätte, gratulierte Ursula Stephan 
in Form eines Gedichtes für die langjährige herzliche und liebevolle 
Betreuung der Kinder. Persönlich und auch im Namen des Erzieher-
Teams dankte sie ihr für die immer freundliche und wertvolle Zusam-
menarbeit. Vom Elternbeirat gratulierten Cornelia Rössner und Maria 
Kormann-Strom im Namen der Eltern und überreichten als Danke-
schön für die gute Zusammenarbeit ein Gutscheinpräsent.

Singen, Lachen, Vorlesen, Streit schlichten, Tränen trocken 
und „auch nach 40 Jahren ist Dornröschen immer noch schön“ 
40-jähriges Dienstjubiläum von Ursula Stephan 

Dieter Kolb, Marco Schlender und Benjamin Günder (von links)  
gratulierten Ursula Stephan (zweite von links) zu ihrem 40-jährigen 
Dienstjubiläum. 

Kristin Lock überreicht ein Präsent 
im Namen des Erzieher-Teams.

Zu den zahlreichen Gratulanten zählten neben dem Erzieher-Team und dem Elternbeirat auch die   
ehemalige Kita-Leiterin Ingrid Auth (dritte von links). 

Cornelia Rössner (rechts) und Maria Kormann-Strom (links) vom  
Elternbeirat dankten der Jubilarin für die immer freundliche und  
gute Zusammenarbeit.
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Rund siebzig Personen besetzten zwei Busse von Sauer-Reisen Uttrichshausen, und los ging die Fahrt in den schönen Spessart. In der Nähe von 
Aschaffenburg erfolgte der erste Programmpunkt, das rustikale Seniorenfrühstück. Nach einem kurzen Halt nahmen die unternehmungslusti-
gen Büchenberger/Zillbacher und Döllbacher Senioren Kurs auf die beschauliche Kreisstadt Miltenberg am Main. Hier angekommen, zeigten 
uns drei Stadtführerinnen auf unterhaltsame Weise „ihr“ Miltenberg. Man konnte sich bei ihren Schilderungen wahrlich vorstellen, wie die Bür-
ger Miltenbergs in vergangenen Zeiten mit Hunger und Mainhochwasser zu kämpfen hatten. Die Stadttour endete am Schiffsanleger der Ree-
derei Henneberger, von der aus Kurs auf Kleinheubach und Burgstadt genommen wurde.  
Nach einer einstündigen Fahrt bei ruhiger See, machten es sich die gut 
gelaunten Senioren im Café „Ginko“ direkt am Main liegend gemüt-
lich. Pünktlich um 17.00Uhr traten wir die Heimreise an. Im Gasthaus 
„Zur Sonne“ in Büchenberg, ging mit einem gemeinsamen Abendes-
sen ein kurzweiliger Ausflugstag zu Ende. 
Der Büchenberger Ortstvorsteher Hubert Aha, bedankt sich bei allen 
Helfern aus den Ortsbeiräten Büchenberg und Döllbach. 
 
Besonderen Dank an den Ortsvorsteher von Döllbach, Markus Roth,  
der leider nicht mit an Bord war, wir wünschen ihm an der Stelle gute 
Besserung. 
Wir freuen uns schon jetzt auf einen gemeinsamen Ausflug im nächs-
ten Jahr. 

Hubert Aha 
Ortsvorsteher

Senioren zu Gast in Miltenberg 
Der Ortsbeirat Büchenberg startete am Mittwoch den 25.09.19 seine traditionelle Seniorenfahrt

Miltenberger Staffelbrunser-Brunnen Altstadt Miltenberg

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell sind folgende Fund-
sachen abgegeben worden: 

• Damenfahrrad mit schwarzem Korb 
• Sicherheitsschlüssel 
• Kindermütze mit Blumenmuster 
 
Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell,  
(Bürgerbüro/Fundbüro). 
Auskünfte zu den Fundsachen unter Telefon 06659/979-41. 
 

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind Personalausweise, die 
bis zum 18.09.2019 und Reise-
pässe, die bis zum 11.09.2019 
beantragt wurden, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können 
während der Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Aus-
weisdokumente – falls noch nicht 
abgegeben – beim Abholen mit. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 26.09.2019 bis 02.10.2019 
 
75. Geburtstag 
Christel Quell, Rothemann 
Brigitte Friedrich, Löschenrod 
Dr.Dr. Hans-Jürgen Schick, Eichenzell 
 
80. Geburtstag 
Ingrid Bartels, Eichenzell 
 
85. Geburtstag 
Hermann Kramer, Eichenzell 
 
90. Geburtstag 
Frieda Kremer, Welkers 
 
Goldene Hochzeit 
Marianne und Günther Czepalla, Lütter 
Lilli und Friedrich Krepp, Rothemann 
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren  
Gesundheit und persönliches Wohlergehen!
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Herrenhaus 
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Kindergarten-Nachrichten

Nach dem Motto „Eichenzeller sind schneller“ sind neben 
dem schnellsten  Glasfasernetz nun auch die Kleinsten der 
Kita Sternschnuppe in Eichenzell unterwegs. 

Uwe Krabbe, Geschäftsführer der  Firma RHÖNNET  überreichte am 
26.09. gemeinsam mit Carmen Jöckel und Fabian Happ einen Krip-
pen-Kinderwagen, mit dem insgesamt sechs Kinder bis zum Alter  
von drei Jahren gleichzeitig befördert werden können. 
Das Geld dafür wurde bei der Fotoaktion der Firma RHÖNNET beim  
Eichenzeller Weckfresserfest am 12. Mai 2019 eingenommen, von 
RHÖNNET aufgestockt und gespendet.  
Der mit dem Logo der Kindertagesstätte und dem Maskottchen der 
Firma RHÖNNET liebevoll gestaltete Wagen wird ab sofort öfters in  
Eichenzell und Umgebung zu sehen sein.  
Durch den elektrischen Antrieb sind Steigungen für die Erzieherinnen 
leicht zu bewältigen, sodass es viele Möglichkeiten für den Einsatz 
des Fahrzeuges gibt.   
Die Leiterin der Kindertagesstätte, Mechthild Eiffert, bedankte sich im 
Namen der Kinder und Mitarbeiterinnen für die erweiterten Möglich-
keiten für Ausflüge in die Natur und verschiedene Aktionen. Die sicht-
lich glücklichen Kinder überreichten ein selbst gestaltetes Bild und 
konnten es kaum erwarten, im Fahrzeug Platz zu nehmen. 
Uwe Krabbe freute sich, mit der Spende zur Bereicherung des pädago-
gischen Alltags beizutragen und bedankte sich bei Bürgermeister Die-
ter Kolb für die gelungene Idee. Der Bürgermeister bedankte sich sei-
nerseits über die großzügige Spende und die stets gute Zusammenar-
beit. 
Eine kleine „Probefahrt“, bei der alle Beteiligten viel Spaß hatten,  
war der krönende Abschluss der Veranstaltung.   

Eichenzeller sind schneller  
RHÖNNET übergibt Krippen-Kinderwagen an die 
Kleinsten der Kita Sternschnuppe Eichenzell

Kinder und Erzieherinnen freuen sich über den neuen Krippen-Kinderwagen

Als Dankeschön erhält Uwe Krabbe ein selbst gestaltetes Bild. 

Dieter Kolb dankt Uwe Krabbe für die großzügige Spende und die 
gute Zusammenarbeit. Über die kleine Probefahrt freuen sich die Kleinsten. 



Eichenzell – 15 – Nr. 40 / 2019



Eichenzell – 16 – Nr. 40 / 2019



Eichenzell – 17 – Nr. 40 / 2019



Eichenzell – 18 – Nr. 40 / 2019



Eichenzell – 19 – Nr. 40 / 2019

Die beiden vierten Klassen der Grundschule Eichenzell nah-
men am Dienstag, den 24.9. und Mittwoch, 25.9. 2019, auf 
dem Schulhof der Grundschule am Jugend-Fahrradturnier 
des ADAC teil. 

Günter Wohlerdt baute einen anspruchsvollen 
Parcours auf, bei dem das Anfahren, der Spur-
wechsel, das Slalom-Fahren und das Zielbremsen mit dem eigenen 
Rad geübt wurden. Als schwierigste Übung stellte sich der Kreisel he-
raus, bei dem die Kinder einhändig im Kreis fahren und eine Kette in 
der Hand halten mussten. Fast nebenbei kontrollierte Herr Wohlerdt 
die Verkehrssicherheit jedes einzelnen Schülerfahrrades und prämier-
te am Ende des Schultages besonders geschickte SchülerInnen. 
 
Ein federnahes Erlebnis für die Viertklässer – Pimpf, Lucia 
und Sirius besuchten die Grundschule Eichenzell 
Am Montag, 9. September 2019, besuchten der Uhu Pimpf, der Rotmi-
lan Lucia und der junge Wanderfalke Sirius gemeinsam mit Falkner 
Michael Schanze die beiden vierten Klassen der Grundschule Eichen-
zell. Schon auf dem Weg in den großen Medienraum der Schule konn-
te man erahnen, dass besondere Gäste warteten – es roch etwas son-
derbar. Im Raum selbst hatte Herr Schanze seine drei Vögel auf je ei-
nen Block gesetzt und so erwarteten sie geduldig und unaufgeregt die 
Schülerscharen. 
Michael Schanze berichtete Spannendes über Eulen und Greifvögel, 
demonstrierte anschaulich die unterschiedlichen Fangstrategien der 
einzelnen Vögel, zeigte ihre Beutetiere und besprach auch mögliche 
Gefahren für seine Vögel mit den Schülern. 
Der lautlose Flug des Uhus beeindruckte sehr – im Unterschied zum 
Rotmilan und zum Wanderfalken hörte man Pimpf beim Fliegen nicht. 
Eulen haben besondere Federn, die an der Oberseite samtartig weich 
sind. Auch haben die Außenkanten der äußeren Schwungfedern eine 
sägeartige Zähnung, so dass beim Flug kaum Luftturbulenzen entste-
hen und sie so lautlos durch die Nacht (und auch durch den Medien-
raum) gleiten können. 
 
Am Ende des spannenden Vormittags durften alle SchülerInnen den 
Uhu Pimpf streicheln – für manches Kind eine echte Mutprobe.

Grundschule Eichenzell 
ADAC Fahrradturnier und federnahes Erlebnis für die Viertklässer

Schulnachrichten
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Förderverein  
Grundschule Hattenhof 
Jahreshauptversammlung 

Der Vorstand des Fördervereins der Grund-
schule am Rippberg, Hattenhof e.V. lädt zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung herzlich ein. 

Datum: Dienstag, 05.11.2019, 19:00 Uhr 
Ort: Grundschule am Rippberg, Hattenhof 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Verlesen des Protokolls 
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
4. Rechenschaftsbericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Kassierers 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Neuwahlen Vorstand  

a) 1. Vorsitzende(r)   b) 2. Vorsitzende(r)  
c) Kassierer/-in  d) Schriftführer/-in  

9. Allgemeines / Perspektiven / Anträge 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. Heike Huthmann 

1. Vorsitzende 

Regionalforum  

Projektantrag zur Ent-
scheidung über die För-
derwürdigkeit in LEADER 
Am 14. Oktober 2019 soll in der Vorstandssit-
zung des Regionalforum Fulda Südwest e. V. vom LEADER-Auswahl-
gremium über den Projektantrag “Einrichtung eines histori-
schen Gastzimmers (Bürgertreff)“ beraten und über die Förder-
würdigkeit des Vorhabens im Rahmen der LEADER-Förderung ent-
schieden werden. 
Nähere Informationen zu dem Vorhaben finden Sie online unter 
www.rffs.de/projekte 

Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich  
zu diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 480 21 51 51 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 2. 10. 
Altstadt-Apotheke, Fulda, 
Robert-Kircher Str. 9, Tel.: (06 61) 7 90 09 
 
Donnerstag, 3. 10. 
Bären-Apotheke, Fulda, 
Dalbergstr. 22, Tel.: (06 61) 90 16 26 50 
 
Freitag, 4. 10. 
Engel-Apotheke im Justus-Liebig-Center, Petersberg, 
Justus-Liebig-Str. 1, Tel.: (06 61) 4 80 57 70 
 
Samstag, 5. 10. 
Bahnhof-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstr. 24, Tel.: (06 61) 9 72 10 
 
Sonntag, 6. 10. 
Löwen-Apotheke, Fulda, 
Unterm Heilig Kreuz 9, Tel.: (06 61) 92 85 60 
 
Montag, 7. 10. 
Adler-Apotheke, Petersberg, 
Hövelstraße 36, Tel.: (06 61) 60 30 33 
 
Dienstag, 8. 10. 
Hirsch-Apotheke, Fulda, 
Adalbertstraße 1, Tel.: (06 61) 7 10 65 
 
Mittwoch, 9. 10. 
Burg-Apotheke, Fulda-Lehnerz, 
Leipziger Straße 181, Tel.: (06 61) 6 10 63  
 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

05.10 - 06. 10. 2019 
Praxis Ladugga, Fulda, Tel. 0661 / 40 31 00 

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?
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Förstereien der 
Großgemeinde 
Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen. 
 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Wespenberatung 

Karl-Heinz Schmalz (Eichenzell, Rothemann), Tel. (06659) 2749 
Ewald Walter (Lütter, Rönshausen, Welkers, Melters), Tel. (06656) 1801 
Friedrich Agricola (Kerzell, Löschenrod), Tel. (06659) 2428 

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 
 

Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 

Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und Pfarrer i. R. 
Bruno Kant 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen erreichbar: Pfarrer Christian Schwierz  
Tel.: 01511 7580060 - E-Mail: fulda900@web.de 
 
 
Mittwoch 02.10. Heilige Schutzengel 
08:30 Uhr keine heilige Messe 
 
Freitag 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer (1226) 
09:30 Uhr Krankenkommunion 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe (mit Aussetzung) 
und Eröffnung des Rosenkranz-Monats 

zu Ehren der Hl. Familie 
Messdiener Gruppe 3 
Kollekte für Priesterausbildung 
 
 
Sonntag 06.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr HOCHAMT 

für Klara und Gustav Heil und Anni und Otto Quell 
zur Danksagung 

Messdiener Gruppe 1 
Lek.: Maria Kempf-Weiden 
 
Montag 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz  
17:00 Uhr Messdienerstunde 
 
Mittwoch 09.10. Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 
14:30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
15:00 Uhr Heilige Messe 

zur Danksagung 
Nach dem Gottesdienst gemütliches Beisammensein im Pfarrssaal 
(Herzliche Einladung an Alle!) 
Messdiener Gruppe 2 
 
Freitag 11.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskkreis 
In den Herbstferien keine Messdienerstunde 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für Maria und Wilhelm Dehler 
für Mathilde Stanowicki und Schwester Therese Fischer 

Messdiener Gruppe 3 
 
Samstag 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
Heute keine Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

für Gerold Illik (2. Sterbeamt) 
für Hans und Maria Illik 
für Josefine Latsch 
für Annemarie und Gregor Neidert 
für Alfred Etzel und verstorbene Eltern  
für Rainer und Bettina Kress 
für Maria und Andreas Happ und verstorbene Kinder 
für Paul und Elfriede Leibold (Jahrtagsamt) 
für Gustl Larbig  
für Familie Heuser und Chwalczyk 
für verst. Pfarrer Jakob Malburg 

Messdiener Gruppe 1 
Märtens, Iris (LK) © K.-U. Häßler  / stock.adobe.com
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Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch 02.10. Heilige Schutzengel 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet  
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordens-
gründer (1226) 
10:00 Uhr Krankenkommunion 
 
Sonntag 06.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte:  
Löschenrod, Eichenzell, Lütter, Welkers, Rönshausen und Melters  

Müller, Thomas (LK) 
 
Montag 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Mittwoch 09.10 Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für Käte Walewski, lebende und verstorbene Angehörige 
 

Sonntag, 13.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr HOCHAMT 

für Winfried Köhler (2. Sterbeamt) 
für Maria Mathea (3. Sterbeamt) 
für Margarete Schneider und 
für Familie Schneider und Walter 
für Hedwig, Josef und Lothar Frohnapfel 
für Geschwister Frohnapfel und Sinsel 
für Lina und Josef Breithecker 
zur immerwährenden Hilfe und 
zu Ehren des hl. Josef und  
zu Ehren der kleinen hl. Theresia von Liseux 
für Adolf Dworschak, Johann und Martha Machnik 

Schneider, Markus (LK), Kollekte für das Priesterseminar 
 

Hl. Familie Kirche Rönshausen  
und Melters 

Donnerstag 03.10. Donnerstag der  
26. Woche im Jahreskreis  
Heute keine heilige Messe 
 
Freitag 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordens-
gründer (1226) 
09:00 Uhr Wortgottesfeier, anschließend Krankenkommunion 
 
Sonntag 06.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Heilige Messe (Kirmes) 

für Dieter Zeiler (Jta) 
Schleicher, Kathrin (Lektor(in)) 
 
Dienstag, 08.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 10.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahres-
kreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Heute keine heilige Messe 
 
Samstag, 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
Keine Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

für Anna und Wendelin Rützel (zum Jahresgedächtnis) 
für Familie Leibold und Dehler 
für Maria und Wilhelm Reith 
für Edeltrud und Rudolf Goldbach (Jahrtagsamt) 
für Pater Ludwig 
zu Ehren der Gottesmutter zur Danksagung  

Wilhelm, Birgit (Lektor(in)) 
Kollekte für das Priesterseminar  

Hl. Kreuz Kirche Welkers 

Donnerstag 03.10. Donnerstag der  
26. Woche im Jahreskreis  
Heute keine heilige Messe 
 
Freitag 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordens-
gründer (1226) 
09:30 Uhr Krankenkommunion 
13:30 Uhr Sterberosenkranz 
14:00 Uhr REQUIEM für Elsbeth Möller, anschl. Urnenbeisetzung 
 
Samstag 05.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

für Jürgen Baier 
für Magdalena Krick 
für lebende und verstorbene der Familie Kremer, Beck und  
Scherner und zur Danksagung 

Auth, Pauline (Lektor(in)) 
 
Donnerstag 10.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahres-
kreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe (mit Eröffnung der Rosenkranzandachten) 
 
Freitag 11.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht, gestaltet von der KAB 
 
Sonntag, 13.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Welkers, Eichenzell, Lütter, Löschenrod, Rönshausen und Melters 

Heckener, Martina (Lektor(in)), Kollekte für das Priesterseminar 
 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: 06656 440, Fax: 06656 504715 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45 - 10.30 Uhr, Fr 16.30 - 18.00 Uhr 
 
Donnerstag, 03.10.19 Tag der Deutschen Einheit 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt nach der Meinung 
KOLLEKTE: Priesterausbildung 
 
Freitag, 04.10.19 Hl. Franz v. Assisi 
Herz-Jesu-Freitag 
Büchenberg 
10.00 Uhr KRANKENKOMMUNION 
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Amt zu Ehren der Schutzengel 
20.00 Uhr Gebets- und Bibelhauskreis bei A. u. O. Klüber 
 
Sonntag, 06.10.19 Hl. Bruno 
Zillbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Richard Faust, lebende und verstorbene Angehörige 
Büchenberg 
10.00 Uhr Hochamt 

Amt zur Danksagung 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
 
Dienstag, 08.10.19 
Büchenberg 
11.00 Uhr Erntedankfeier der Kindergartenkinder in der Kirche 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
 
Mittwoch, 09.10.19 Hl. Dionysius u. Gefährten, Hl. Johannes 
Leonardi 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt zu Ehren der Gottesmutter und der hll. Schutzengel
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Donnerstag, 10.10.19 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt zur Immerwährenden Hilfe 
 
Freitag, 11.10.19 Hl. Johannes XXIII., Hl. Bruno v. Köln 
Büchenberg 
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Amt für Karin Lay und Doris Schmedding, lebende und  
verstorbene Angehörige 
 
Samstag, 12.10.19 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse 

Amt für verstorbene Eltern Katharina und Eduard Liebert,  
Amt für verstorbene Josefa Liebert 
Amt für Eduard und Maria Weishahn und Sohn Martin 
Amt für Lina Kreß, lebende und verstorbene Angehörige 
Jta. für Wilhelm Helfrich und Geschwister Lina und Hilda 

KOLLEKTE: Priesterseminar 
 
Sonntag, 13.10.19 28. Sonntag im Jahreskreis 
Döllbach 
08.30 Uhr Amt für Robert und Martha Weß 

Jta. für Karin Schmitt 
Büchenberg 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
 
Freitag, 04.10.: Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer (1226) 
08:30 Uhr Heilige Messe 

als Jahresgedächtnis für Anna Mihm und Josef Seufert 
für verstorbene Eltern Walter und Möller 
zur Gottesmutter und immerwährenden Hilfe/M. 

anschl. Krankenkommunion 
 
Samstag, 05.10.: 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest 
18:00 Uhr Vorabendmesse 
L1: Hab 1, 2-3; 2, 2-4 L2: 2 Tim 1, 6-8.13-14 Ev: Lk 17, 5-10 

als Jahresgedächtnis für Cäcilia Storch 
als Jahresgedächtnis für Josef Schmitt 
als Jahresgedächtnis für Lothar Brehl 
für Franz Pluskal, lebende und verstorbene Angehörige 
für Joseph Link 
für Renate Linge 
für lebende und verstorbene Mitglieder der kfd Lütter 

Messdiener: Gruppe B, K (Frau N. Stöppler), L (Herr M. Bolz),  
Kollekte: für unsere Kirche 
 
Sonntag, 06.10.: 27. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr kirche+ im Pfarrheim 
Erntedank mal anders 
 
Dienstag, 08.10.: Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 

keine heilige Messe 
 
Donnerstag, 10.10.: Donnerstag der 27. Woche im Jahres-
kreis 

Das Pfarrbüro ist heute geschlossen. 
 
Freitag, 11.10.: Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

keine heilige Messe 
Das Pfarrbüro ist heute geschlossen. 

 
Sonntag, 13.10.: 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Hochamt 

L1: 2 Kön 5, 14-17 L2: 2 Tim 2, 8-13 Ev: Lk 17, 11-19 
als 3. Sterbeamt für Antonia Enders 
für Josefine, Karl und Robert Birkenbach 

Messdiener: Gruppe C, K (Frau T. Schlag), L (Herr T. Hesterberg),  
Kollekte: Priesterseminar 
 

Die Pfarrbücherei ist geöffnet: 

Mittwoch, 02.10.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Bernadette/Nele 
Freitag, 04.10.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Patricia 
Mittwoch, 09.10.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas 
Freitag, 11.10.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Amira 
 
 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr, 
Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Internet: www.katholische-kirche-hattenhof.de.  
 
 
Wer Veröffentlichungen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die  
Homepage der Pfarrgemeinde hat, möge dies bitte weiterleiten an 
folgende E-Mail: homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de.  
Wir bemühen uns es zeitnah zu veröffentlichen. 
 
 
Mittwoch, 2.10.2019, Tagesmesse, weiß 
Hattenhof 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

3. Sterbeamtf. Hilde Kottusch 
Jta. f. Sylvia Wielender, verst. Eltern u. Angeh. 

Rothemann 
ab 09:00 Uhr Krankenkommunion (Pfarrer Rother) 
Kerzell 
ab 09:00 Uhr Krankenkommunion (Alexander Eldracher) 
 
Donnerstag, 3.10.2019, Tag der Deutschen Einheit 
Keine Tagesmesse 
 
Freitag, 4.10.2019, Tagesmesse, weiß 
Hattenhof 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet 
08:30 Uhr Tagesmesse-Gemeinschaftsmesse der Frauen 

Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe 
Amt ff. Walter Kreß 

anschl. Krankenkommuniom 
Von 09:00 bis 10:0 Uhr Möglichkeit der „Stillen Anbetung“ 
 
Freitag, 5.10.2019, Vorabendmesse, grün 
Hattenhof 
17:00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank 

2. Sterbeamt f. Waltrud Maul 
Jta. f. Willi Happ u. Angeh. 
Jta. f. Paul Frings, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Oskar Walter 
Amt f. Maria Weß u. Sofie Hartung 
Amt f. Erwin u. Maria Kramer, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. verst. Eltern u. Geschwister 
Amt f. Rosa u. Damian Bug, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: Barbara Kreß 
 
Sonntag 6.10.2019, 27. Sonntag im Jahreskreis, Erntedank-
fest, Lk 17,5-10, grün 
Kerzell 
08:30 Uhr Pfarramt-Erntedank 

Amt f. leb. u. verst. d. Pfarrei 
1. Jta. f. Maria Böhm 
Amt f. Clemens Diegelmann, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Manfred Möller u. verst. Eltern 

Lektor: Winfried Weß
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Ev. Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Vakanzvertretung Pfarrer Edwin Röder,  
Roter Graben 4, 36124 Eichenell 
Tel.: 06659/918692,  
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 8.00-13.45 Uhr  
 
 
Sonntag, 6. Oktober 
Kein Gottesdienst in der Friedenskirche; dafür 
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirche,  
gehalten von Lektorin Santra Heller-Schmitt 
 
Wochenspruch für die 41. Kalenderwoche: 
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evange-
lium.“ 2. Timotheus 1,10b 
 
Mittwoch, 9. Oktober 
18.30 Uhr Chor im Gemeindezentrum Friedenskirche,  
Kontakt: Anne Reumann, Tel.: 0661-9014479 nach Absprache 
 
Donnerstag, 10. Oktober 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Marina Marth Tel.: 015906143320, nach Absprache 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche;  
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Sonntag, 13. Oktober 
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer i. R. Burkhard Enners 
 
Wochenspruch für die 42. Kalenderwoche: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“  
1. Johannes 5,4c 
 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 36124 Eichenzell, 
Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867,  
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Freitag von 08.00-13.30 Uhr 
 
 
Sonntag, 6. Oktober 
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirche, gehalten 
von Lektorin Santra Heller-Schmitt 
In den Herbstferien findet kein Kindergottesdienst statt. 
 
Wochenspruch für die 41. Kalenderwoche: 
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evange-
lium.“ 2. Timotheus 1,10b 
 
Montag, 7. Oktober 
9.30 – 11.00 Uhr Moment mal – ökumenisches Frauentreffen,  
Kontakt: Frau Schirocky, Tel. 06659 / 4936 – in Absprache 
 
Mittwoch, 9. Oktober 
18.30 Uhr Chor im Gemeindezentrum Friedenskirche,  
Kontakt: Anne Reumann, Tel.: 0661-9014479 nach Absprache 
 
Donnerstag, 10. Oktober 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Marina Marth Tel.: 015906143320, nach Absprache 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche;  
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Sonntag, 13. Oktober 
11.00 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer i. R. Burkhard Enners.  
In den Herbstferien findet kein Kindergottesdienst statt. 

Ev. Kirchengemeinde  
Flieden - Neuhof 
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer, Albert-Schweitzer-Straße 5, 
36119 Neuhof, Telefon: 0 66 55 - 27 02 
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Montag & Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr, 
Dienstag & Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr. 
 
Pfarramt 1: Das Pfarramt 1 ist derzeit nicht besetzt. 
Die Vertretung erfolgt über Pfarramt 2. 
Pfarramt 2: Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-Straße 6,  
36103 Flieden, Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352, 
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
WhatsApp: +49 160-99423592 
Pfarrer Biehn ist bis zum 6. Oktober 2019 in Urlaub. 
Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrerin Inga  
Siemon aus Kalbach,Tel. 09742-221. 
 
Veranstaltungen in Neuhof 

Sonntag, 6. Oktober – Erntedankfest 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Haendler-Kläsener, Gottesdienst zur 
Vorstellung als Bewerberin für die Pfarrstelle 1) 
15.00 Uhr Dankandacht der Bergleute (Pfr. i. R. Knieper u. Bergmann-
schor) 
 
Erntedank-Gaben 
Im Erntedankgottesdienst danken wir Gott für alle Gaben der einge-
holten Ernte und freuen uns über einen reich gedeckten Altar. Wenn 
Sie etwas für den Erntedank-Altar geben möchten, melden Sie sich 
bitte bei unseren Küsterinnen, diese nehmen die Gaben nach Abspra-
che sehr gerne entgegen! 
Frau Grosser: Tel. 06655-4897 
Frau Regenbrecht: Tel. 06655-7400045 
Frau Weidner: Tel. 06655-749426  
 
Wochenspruch: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit. (Psalm 145,15) 
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Herbstferien 
nur nach Absprache! 
 
Montag, 7. Oktober 
19.00 Uhr Freundeskreis (Hilfestellung für Suchtkranke u. Angehörige) 
 
Mittwoch, 9. Oktober 
14.00 Ökum. Strickkreis 
 
Sonntag, 13. Oktober – (17. Sonntag nach Trinitatis) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Biehn / Pfrin. Wieners,  
Gottesdienst zur Vorstellung als Bewerberin für die Pfarrstelle 1) 
 
 
Veranstaltungen in Flieden 

Sonntag, 6. Oktober – Erntedankfest 
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden 
(Pfrin. Haendler-Kläsener, Gottesdienst zur Vorstel-
lung als Bewerberin für die Pfarrstelle 1) 
11.15 Uhr Gottesdienst, in Rommerz 
(Pfrin. Haendler-Kläsener, Gottesdienst zur Vorstel-
lung als Bewerberin für die Pfarrstelle 1) 
 
Mittwoch, 9. Oktober 
Das Biblisch Frühstücken entfällt! 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
 
Samstag, 12. Oktober 
11.00 Uhr Dankandacht zur Goldenen Hochzeit des Ehepaares Fred & 
Lottemarie Salfer (Pfr. Biehn) 
 
Sonntag, 13. Oktober – (17. Sonntag nach Trinitatis) 
11.15 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Wieners, Gottesdienst zur Vorstellung 
als Bewerberin für die Pfarrstelle 1) 
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Vereine + Verbände

Auf dem Gelände des Eichenzeller Wartturms beim Rhönklub Eichen-
zell wurden zwei neue Schilder aufgestellt, die auf den „Sternenpark 
Rhön“ hinweisen und darüber informieren, das künstliches Licht die 
Verhaltensweisen von Menschern, Tieren und Pflanzen verändert. Zu-
dem werden Anregungen und Tipps gegeben, wie man optimal künst-
liches Licht einsetzt. Der „Sternenpark Rhön“ ist ein herrliches Land 
der offenen Fernen mit einem großen Fenster zum gigantischen Uni-
versum. Deshalb ist es von großer Wichtigkeit, das die Nacht ge-
schützt wird. Künstliches Licht ist eine wichtige Eigenschaft unserer 
Zivilisation und in der heutigen Zeit nicht mehr wegzudenken. Doch 
falsch eingesetztes Licht führt unausweichlich zur sogenannten Licht-
verschmutzung und Nachtaufhellung, die im Zuge des Klimawandels 
auch oft kritisch diskutiert wird. Dabei ist der natürliche Wechsel von 
hell und dunkel ganz unerlässlich für alles irdische Leben und dem 
Funktionieren des gesamten Ökosystems. In der Rhön und auch im 
beschaulichen Eichenzell sind die Menschen als eine der wenigen Re-
gionen Deutschlands noch in der glücklichen Lage, sehr interessante 
Blicke in die Tiefe des gigantischen Weltalls zu werfen. 
 
Rhönklub unterstützt alle Bemühungen zum Schutz der  
Natur und Schutz der Nacht 
Deshalb unterstützt der Rhönklub als größter und aktivster länder-
übergreifender Heimat- und Wanderverein in Bayern, Hessen und Thü-
ringen alle Bemühungen zum Schutz der Natur und auch zum Schutz 
der Nacht. Unser prachtvoller Sternenhimmel hat zu jeder Jahreszeit 
viel zu bieten. Im Herbst kann man sogar mit dem bloßen Auge die 
Nachbargalaxie Andromeda erkennen, obwohl die Andromedagalaxie 
rund 2,5 Millionen Lichtjahre vom Sonnensystem entfernt ist. Der 
Sternenhimmel berührt und begeistert seit Urzeiten die Menschheit. 
Deshalb ist es wichtig, dieses Naturschauspiel für zukünftige Genera-
tionen zu bewahren und mit einfachen Verhaltensregeln selbst mitzu-
helfen, das der Sternenhimmel auch weiterhin intakt ist und von den 
Menschen mit bloßem Auge wunderbar wahrgenommen werden 
kann. 
Falsches Licht zur falschen Zeit kann die innere Uhr des Menschen, die 
lebenswichtige Funktionen des Körpers steuert durcheinander brin-
gen. Die Chronobiologie (Fachgebiet der Biologie, auf dem die zeitli-
chen Gesetzmäßigkeiten im Ablauf von Lebensvorgängen erforscht 
werden) hat hierzu umfangreiche wissenschaftliche Untersuchungen 
durchgeführt. 

Durch falsches Licht verlieren Zugvögel ihre  
Orientierung. Insekten werden durch künstliches 
Licht angelockt, gehen an den Leuchten zu Grun-
de und fehlen dann im wichtigen Naturraum. Auch Pflanzen erleiden 
Schäden durch die verlängerte Photosynthese. Die Natur ist ein 
Schlafzimmer und der Schutz der Natur beginnt zu Hause im eigenen 
Haus, im Garten, auf dem Balkon oder auch auf dem Betriebsgelände. 
 
Hier einige Verhaltensregeln, wie die Lichtverschmutzung 
verringert werden kann und wie die Nacht geschützt wird: 
Die Außenbeleuchtungen nur gezielt dahin richten, wo Licht sein soll 
und auch wirklich gebraucht wird. 
Nur oranges oder warmweißes Licht mit 2.000 bis maximal 3.000 Kel-
vin (Das Kelvin ist die SI-Basiseinheit der thermodynamischen Tempe-
ratur und zugleich gesetzliche Temperatureinheit) verwenden.  
Die Farbe von Feuer ist dabei eine gute Orientierung. 
Die Beleuchtung bedarfsorientiert regeln und ausschalten, wenn sie 
nicht mehr benötigt wird. 
 
Mit Auszeichnung des UNESCO-Biosphärenreservates Rhön zum  
„Internationalen Sternenpark“ im Jahr 2014 bekennt sich die Region 
zum Schutz der vorhandenen natürlichen Nachtlandschaften durch 
Maßnahmen zur Reduzierung der Lichtverschmutzung. Auch die Ge-
meinde Eichenzell ist dem „Sternenpark Rhön“ beigetreten und ver-
folgt damit die Ziele zur Reduzierung der Lichtverschmutzung in der 
familienfreundlichen Großgemeinde. Der Rhönklub ZV Eichenzell 
setzt sich seit Jahren für Erneuerbare Energien und für die Reduzie-
rung des schädlichen CO2-Ausstoßes ein. Am Eichenzeller Wartturm 
gibt es deshalb auch Ladestationen für Elektrofahrräder und eine So-
laranlage mit der vorbildlich sämtliche vor Ort genutzte technische 
Geräte mit Strom versorgt werden. Die Planer des Rhönklubs haben 
gemeinsam mit Lothar Jestädt ein intelligentes Gesamtsystem am 
Wartturm entwickelt und so konnte sich der Wartturm erfolgreich für 
das Förderprogramm der RhönEnergie Fulda qualifizieren. Rhönklub-
Vorsitzender Thorsten Heiliger und Vize-Vorsitzender Lothar Jestädt 
freuen sich über die neuen Hinweistafeln und hoffen, dass die vorbei-
gehenden Wanderer und die Betrachter der Hinweistafeln die Tipps 
und Empfehlungen umsetzen. 

Udo Bauch 
Pressewart

Neue Hinweistafeln informieren am Eichenzeller Wartturm  
über den „Sternenpark Rhön“ 
Rhönklub Eichenzell bemüht sich seit vielen Jahren um den Umwelt- und Naturschutz

Neue Hinweistafeln informieren beim Wartturm Eichenzell über den "Sternenpark Rhön"
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Bei herrlichem Wetter machten sich 13 Kinder des Rhön-
klub Eichenzell mit drei Betreuern auf den Weg zur Kräuter-
werkstatt in Thalau. Schon beim Durchlaufen des wunder-
schönen Kräutergartens umströmte den jungen Besuchern 
der frische Duft verschiedenster Kräuter und Blumen. 

Dann ging es auch schon gleich los mit der Produktion der leckeren 
Kräuterlimonade. Andrea Farnung erklärte den Kindern die hierfür 
vorbereiteten Kräuter und weckte damit sehr schnell das Interesse der 
kleinen und großen Besucher. Mit großem Interesse wurden unter an-
derem Zitronenverbene und Giersch in Apfelsaft aus eigener Herstel-
lung eingerührt. Im Garten erfuhr die interessierte Gruppe das Wich-
tigste über die bekannte Ringelblume. Unter anderem auch, dass die-
se Pflanze drei verschiedene Samenvarianten hat, wie sie heißen und 
wie sie sich verbreiten. Die Kinder waren beeindruckt und begeistert 
was sich die Natur sich alles einfallen lässt, damit die Menschen sich 
an der schönen und heilbringenden Blume erfreuen können. Nach die-
ser Einweisung über die bekannte Heilpflanze ging es auch schon 

gleich zur Herstellung der Ringelblumensalbe. Andrea Farnung hatte 
bereits Blüten in Öl eingelegt und die Kinder konnten alle noch ein 
paar frische Blüten aus dem Garten ernten und dazumischen. Das Blü-
tenöl wurde erhitzt und darin Bienenwachs geschmolzen. Dann wur-
de die Creme in kleine Gläschen umgefüllt und musste noch ausküh-
len. Fertig war die Ringelblumensalbe die sehr gut bei Entzündungen 
hilft, gegen trockene rissige Haut oder Lippen eingesetzt wird und die 
Wundheilung gut fördert. Im Anschluss genossen die Kinder erstmal 
leckere Kräuterlimonade, bevor sie dann zur gemütlichen Kräuterwan-
derung aufgebrochen sind. Die Kinder bekamen kleine Kräuterkörb-
chen mit auf den Weg und los ging die kleine Wanderung. Andrea Far-
nung erklärte kindgerecht wo man welche Kräuter am besten sucht 
und auf was man dabei achten sollte. Schnell füllten sich die Körbe 
mit den Kräutern und die Ausflugsgruppe konnte zur zweiten Verkos-
tung zu einem gemütlichen Picknick übergehen. Die Kräuter mussten 
nun geschnitten werden und jeder konnte ausprobieren, wie man But-
ter selber herstellt. Ruck Zuck hatten die Kinder eine leckere Kräuter-
butter zubereitet, die sie sich dann mit Brot und dem Kräuterapfelsaft 

(den die Kinder am Anfang selber 
machten) gut schmecken ließen. Gut 
gestärkt traten sie den Weg zurück zur 
Kräuterwerkstatt an und freuten sich 
über die fest gewordene Salbe. Damit 
das Erlernte öfters angewendet wer-
den kann und kein einmaliges Erlebnis 
bleibt, bekamen alle das Rezept und 
ein paar Samen der Ringelblume mit 
nach Hause. Alle neuen „Kräuterex-
perten“ freuten sich über die gelunge-
ne Aktion mit der DWJ (Deutsche Wan-
derjugend) und sind schon gespannt 
auf die nächsten tollen Aktionen, die 
der DWJ regelmäßig anbietet. 

Udo Bauch 
Pressewart

Kinder des Rhönklub Eichenzell erfuhren viel Wissenswertes über Kräuter 
Besuch bei der Kräuterwerkstatt Thalau war ein richtig tolles Erlebnis

Die kleinen Kräuterexpterten hatten großen Spaß in der Kräuter-
werkstatt Spaß hatten die Kinder auch bei der Zubereitung frischer Kräuter

Die Kinder des Rhönklub lernten viel über Kräuter und Blumen

KAB Eichenzell 
Herbstkleidersammung 

zu Gunsten sozialer Hilfsprojekte 
Samstag, 19. Oktober 2019 
 

Die Sammelstellen sind von 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
• Kerngemeinde: Am Hof der Kulturscheune 
• Löschenrod: Am Kirchstück hinter der Kirche 
• Rönshausen: Am Sägewerk Farnung 
Die Sammeltüten liegen in den Kirchen aus! 
Ständige Abgabe ist in den blauen KAB-Containern am Wertstoff-
hof Eichenzell,möglich.  
Keine Straßensammlung! 

KAB und kfd  
Eichenzell 
Fahrt zum Früchte-
teppich nach Sargenzell am 11.10.19 

Am Freitag, 11.10. 2019 wollen wir nach Sargenzell 
zum Früchteteppich fahren. Wir treffen uns am Park-
platz der VR Bank Eichenzell. Von dort aus werden wir in Fahrgemein-
schaften um 14.30 Uhr weiterfahren. Um 15.00 Uhr haben wir eine 
Gruppenführung, die etwa eine halbe Stunde dauern wird. Danach 
hat jeder Gelegenheit, noch selbst ein wenig in der alten Kirche zu 
verweilen. Danach wollen wir in gemütlicher Runde den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. Wie immer sind Freunde 
und Nachbarn herzlich willkommen.
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TLV Tischtennis 
Damen 

 
Damen Kreisliga 
TLV 1977 Eichenzell II : TTF 1956 Nieder-
bieber II  6:4 
In diesem Punktspiel empfing der TLV die jungen Gäste von Nieder-
bieber II. Den Start hatten sich die Eichenzeller Damen anders vorge-
stellt. Das Doppel verloren Herrmann/Wende in 4 Sätzen. Auch konnte 
man in den darauffolgenden zwei Einzeln nicht punkten. Viktoria 
Wende verlor unglücklich im fünften Satz mit 11 : 9 und auch Walbur-
ga Wohlerdt musste nach hartem Kampf ihrer Gegnerin zum Schluss 
doch noch gratulieren. Somit lag man schnell mit 0 zu 3 hinten. Dieser 
Rückstand musste erst einmal verdaut werden. 
Doch ließ sich der TLV davon nicht verunsichern. Durch schön heraus-
gespielte Einzelsiege von Marion Herrmann, Viktoria Wende (je 2) und 
Walburga Wohlerdt (1) holte man fünf Punkte in Folge und hatte so-
mit bereits ein Unentschieden in der Tasche. Niederbieber konnte 
noch ein Spiel für sich entscheiden, bevor durch den Erfolg im letzten 
Einzel die Begegnung zum 6 zu 4 für den TLV, und somit zum ersten 
Sieg in dieser Saison, entschieden wurde. 
Punkte für Eichenzell: Marion Herrmann (3), Viktoria Wende (2), Wal-
burga Wohlerdt 
 
Herren 

Herren Bezirksoberliga Gr.1 
TLV 1977 Eichenzell : TTF 1956 Niederbieber  8:8 
Durch einen wahren Kraftakt konnte der BOL Aufsteiger auch im 3. 
Saisonspiel punkten. Gegen die Gäste aus Niederbieber stand es nach 
dem Gewinn des Schlussdopppels durch Leitsch/Roseneck 8:8. Somit 
steht mit nun 5:1 Punkten weiterhin Tabellenplatz 3 zu Buche. 
Punkte für Eichenzell: Leitsch/Roseneck (2), Schmitz/Ruppert, 
Alt/Kress, Leitsch, Schmitz, Roseneck, Kress 
 
Nachwuchs  

Jungen 18 Kreisliga 
TLV 1977 Eichenzell : SV Buchonia 1912 Flieden II  5:5 

TLV Eichenzell  
Lauftreff 
Vater, Tochter und Sohn 
Kubitschek in der RhönSuperCup-Serienwer-
tung auf dem Treppchen über die kürzeren Lauf-
strecken 

Im zweiten Teil der Berichterstattung über den Abschluss 
des Rhön-Super-Cups 2019 sollen der SJS-Cup und der Mini-
Cup beleuchtet werden. 

Im Mini-Cup über 
Strecken um die 2 km 
erreichte Philipp Ku-
bitschek mit nur 
30,2 Punkten Rück-
stand hinter dem 
Zweitplatzierten ei-
nen hervorragenden 
3. Platz in der MJU10 
und bei den männli-
chen Läufern. Das 
sind bei sieben ge-
werteten Läufen mit 
einer Gesamtlaufzeit 
von um die 84 Minu-
ten lediglich 64 Se-
kunden. Im SJS-Cup 
wurde die Schwester 
Sarah in ihrer AK 
WJU12 sowohl im letzten Lauf in Steinbach, als auch in der Serien-
wertung tolle Zweite. Vater Christoph toppte seine beiden Kinder 
und siegte in seiner Altersklasse M60. Neben diesem schönen Famili-
energebnis erreichte auch Martina Heil in der Gesamtwertung in ih-
rer AK W30 den 2. Platz, nachdem sie in Steinbach als 10. Frau ins Ziel 
am neuen Sportplatz einlief. Das machte ihr auch Markus Hoff-
mann als 2. seiner M50 nach. Auch Daniel Grohmann schlug sich 
in seiner MJU18 als Dritter hervorragend. Lauftreff-Abteilungsleiter 
Stephan Treger als 4. (M50), Ulrike Ruppel als 5. (W40) und 
Frank Seufert als 7. (M50) komplettierten die starken Eichenzeller 
Ergebnisse im SJS-Cup, der Mittelstrecke um die 5 km herum im Rhön-
Super-Cup. 
Familie Kubitschek mit jeweils 11 von 12 möglichen Teilnahmen, Mar-
tina Heil mit 9, Stephan Treger mit 8 sowie Markus Hoffmann, Daniel 
Grohmann, Ulrike Ruppel und Frank Seufert mit jeweils 7 Teilnahmen 
brachten es in der Team-Wertung des SJS-Cups auf insgesamt 67 Teil-
nahmen. Das reichte zum 2. Platz hinter SKG-Gersfeld mit 89 Teilnah-
men. 
In der nächsten Ausgabe wird der Hauptlauf im Rhön-Su-
per-Cup, der über die längste Strecke um die 10 km herum 
bis hin zu zwei Halbmarathon-Strecken als RSC-Cup ben-
annt wird, nachvollzogen. 

 
Werner Gottfried Hessischer Berglaufmeister 
der M80 und Seriensieger 
im Rhön-Super-Cup 2019 

Werner Gottfried vom TLV-LT Ei-
chenzell erkämpfte sich bei den 
Hessischen Berglaufmeisterschaf-
ten in Meißner-Abterode den Sieg 
in seiner Altersklassse M80. 

Insgesamt stellten sich 85 Teilnehmern 
aus 30 Vereinen dem Hohen Meißner. 
Die anspruchsvolle Strecke bewältigte 
er in 1:17:35 Std. Das Foto zeigt ihn bei 
seiner Siegerehrung in Steinbach, wo er 
wiederum seinen Lauf in seiner Alters-
klasse gewann, und den Pokal für den 
Seriensieg beim Rhön-Super-Cup er-
hielt. 
Wo Werner Gottfried auch antritt, i.d.R. gewinnt er immer 
seine Altersklasse. Er wird auch bei der Eichenzeller Sport-
lerehrung in der Kulturscheune, die am 22.November statt-
findet, geehrt. Texte und Bilder: Wolfgang Kühnert

Sarah, Christoph und Philipp Kubitschek

Werner Gottfried
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Lorena Schnopp und 
Mario Henning mit per-
sönlichen Bestzeiten 
beim Kassel-(Halb-)Ma-
rathon 

Eine persönliche Bestleistung er-
lief Lorena Schnopp in 1:56:38 
Std. Sie verbesserte ihre Frankfur-
ter Zeit aus März 2019 um 2:26 
Minuten. 
Am 1.10.2017 lief Mario Henning 
in Köln 3:45:58 Std. In Kassel ver-
besserte er sich auf 3:40:13 Std. 
Damit wurde er 15. seiner AK 
M35, und insgesamt 75. Mann. 
Hier sein Bericht: 
‘456 Starter wagten sich über die 
volle Distanz durch Kassel. Bei 19° 
um 10:00 gestartet bei sonnigen 
23° ins Ziel. Ich hatte mir etwas 
mehr ausgerechnet, allerdings 
hatte ich bei KM 30 mit den ersten Krämpfen zu kämpfen und konnte 
das Tempo nicht mehr halten. Im Großen und Ganzen bin ich über die 
Verbesserung meiner PB aber glücklich und zufrieden, auch wenn ich 
gerne unter 03:40:00 gelaufen wäre. Damit habe ich nach Hanau und 
Steinau an der Straße (Brüder-Grimm-Lauf 2019) nun auch die dritte 
Brüder-Grimm-Stadt belaufen.‘ 
Auch der Sieger des Kassel-Marathon stellte eine Kassel-
Bestzeit auf. Edwin Kosgei aus Kenia verbesserte den Stre-
ckenrekord aus dem Vorjahr um 24 Sekunden. Vielleicht 
laufen Lorena Schnopp und Mario Henning und weitere 
Lauftreffler vom TLV-Eichenzell am 20.9.2020 wieder beim 
nächsten Kassel-(Halb-)Marathon. 

Bericht: Mario Henning und Wolfgang Kühnert, Foto: Lauftreff 
 

TLV Eichenzell  
Turnen 
Funktionelles Training mit  
Christina Mager, der Abteilungs-
leiterin TURNEN, dienstags,  
ab dem 15. Oktober 

Von 19:00 bis 20:00 Uhr findet jeden Dienstag in der kleinen 
Sporthalle an der Von-Galen-Schule Eichenzell ein ab-
wechslungsreiches und funktionelles Training mit Christina 
Mager statt. Eingeladen sind al-
le TLV-Mitglieder und herzlich 
willkommen auch ‘Noch’-Nicht-
Mitglieder, die etwas für ihre 
Fitness machen möchten.  

Der Kurs ist zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness geeignet. Dabei 
wird Mobilität und Stabilität trainiert. 
Die Trainerin Christina, die mit der B-
Lizenz ausgestattet ist, geht bei ange-
passter Musik ein breites Spektrum 
an Übungen mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern durch. Das Training 
beinhaltet Koordinations-, Rücken-, 
Ganzkörper- Bauch-Beine-Po-, Arm- 
und Schulterübungen. Es ist eine gute 
Verbesserung und Stärkung der ge-
samten Muskulatur, um den Heraus-
forderungen im Alltag und im Sport 
körperlich gewachsen zu sein. 
Jede(r) ist willkommen! Pause in den 
Weihnachtsferien. Dieses Angebot 
gilt bis zu den Osterferien. 
Weitere Informationen unter Abteilung TURNEN auf 
www.tlv-eichenzell.de  
Fragen bitte an: turnen@tlv-eichenzell.de 

P.S. dieses Angebot wird ab 2019 nicht mehr  
von der Abteilung Lauftreff (s.letzte Ausgabe  KW 39),  

sondern von der Abteilung Turnen angeboten. 

VdK Eichenzell 
Einladung zum  
Oktoberfest - Frühstück 

Der VdK - Ortsverband Eichenzell lädt alle Mitglieder zu einem ge-
meinsamen Oktoberfest - Frühstück ein. 
Es erwartet Sie das bekannt gute Frühstück inklusiv Weißwurst, Leber-
käs und Brezeln. 
Termin: Samstag, 12. Oktober 2019 
Beginn: 9.00 Uhr 
Treffpunkt: Café Link (Joe’s Cafè), Lütter 
Aus Organisationsgründen bitten wir um Ihre Anmeldung bis 
09.10.2019 bei Lieselotte Baderschneider, Tel: 0 66 59 - 34 68.  
Wir freuen uns auf Sie! Ihr VdK - Ortsverband Eichenzell 
 

Vereinsgemeinschaft Büchenberg 
Einladung zum 8. Buchenfest 

Im Rahmen der 1000 Jahrfeier, der urkundlichen Erwähnung von Bü-
chenberg, startete 2012 eine nachhaltige Baumpflanzaktion. Etwa 
1000 Buchen wurden am Steinbügel von den Bürgern Büchenbergs 
und Zillbachs gepflanzt. Gleichzeitig sind sie auch die Baumpaten und 
kümmern sich durch Grasbeseitigung und Gießen um das Wohl der 
Bäume. Je Einwohner ein Baum war damals die Devise. Pavillon und 
Gedenkstein und das alljährliche Buchenfest der Vereinsgemeinschaft 
sollen daran erinnern. 
Durch Schädlinge, Trockenheit und Wildverbiss sind in den vorange-
gangenen Jahren immer wieder Pflanzen eingegangen. So ist das Fest 
auch ein Anlass neue Buchen zu pflanzen. 
Auch Neubürger haben so die Möglichkeit noch einen eigenen Baum 
zu setzen. Pflanzen und Hilfsmittel stehen bereit. 
Am Donnerstag, dem 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit) 
findet wieder das Buchenfest am Steinbügel statt. Im Festzelt gibt es 
traditionelle bayrische Schmankerl wie Weißwurst, Leberkäse und 
Brezel. Natürlich ist auch für das zünftige „Helle“ und sonstige  
Getränke bestens gesorgt 
Auf zahlreiche Buchenfestbesucher freut sich die Vereinsgemeinschaft 
Büchenberg

Mario Henning

Christina Mager, Abteilungs-
leiterin TURNEN
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Zum Kirchenkonzert hatte der „Gemischte Chor“ im Ge-
sangverein „Liederkranz“ 1905 Kerzell in die Sankt-Sebas-
tian-Kirche Kerzell eingeladen. „Singen ist Leben, Singen 
ist Freude“ war bei den Beiträgen der beteiligten Chöre 
spürbar. 

Diese nutzten den Kirchenraum mit seiner guten Akustik und gaben 
so ihren Stimmen eine besondere Ausdrucksstärke. Den Reigen der 
Liedbeiträge eröffnete der gastgebende Chor (Dirigent Salomon 
Ebert) mit „Du bringst uns Menschen Genesung und Heilung“. Die 
Ehre Gottes ist darin das zentrale Thema. Es folgte das Loblied „Engel 
breite deine Flügel aus“. Mit 32 Sängerinnen und Sänger bot der Ge-
sangverein „Sängerlust“ 1921 Haimbach (Dirigent Hubert Engel) den 
italienischen Chorsatz „Alta Trinita Beata“, die Anbetung von Liebe 
und Dreifaltigkeit, aus dem 15. Jahrhundert dar, gefolgt von dem Kir-
chenlied „Ich danke meinem Gott von ganzem Herzen“. Einfühlsam 
besang der Männergesangverein „Cäcilia“ 1921 Rasdorf (Dirigentin 
Silvia Völker) mit „Das Morgenrot“ Gott Vater, der den Menschen 
weckt und grüßte mit „Sei gegrüßt o Jungfrau rein“ die Gottesmutter. 
Aus der keltischen Messe brachte der Gemischte Chor 1904 Großen-
taft (Dirigentin Margarete Wolf, Klavier Bettina Pfeffer) „Unser Gott 
hat uns geschaffen“ zu Gehör. Mit „Du unser Gott im Himmel“ san-
gen sie eine in Irland und Schottland beheimatete Weise in Deutsch. 
 
Im zweiten Teil des Kirchenkonzerts war von Haimbach „Gott hat mir 
längst einen Engel gesandt“ zu hören. Ihm folgte „Gegrüßet Maria“, 
der Englische Gruß, Op 22 von Johannes Brahms. Als neues geistliche 
Lied sang der Chor aus Großentaft „Segne den Mond über uns“ und 
mit „Neigen sich die Stunden“ Wünsche zu einer guten Nacht. Es 
folgte „Handwerkers Abendgebet“ (Solisten Reinhold Hohmann, Die-
ter Laibach) und „Die Nacht“ in dem die Abendglocken das weite Tal 
zur Ruh rufen, gesungen vom Rasdorfer Männergesangverein. Ein be-
sonderes Highlight war der Frauenprojektchor des Fulda-Rhön-Sän-
gerbundes, der eigens zum 125-jährigen Jubiläum in diesem Jahr zu-
sammengestellt worden ist. Er begann mit dem „Maori-Ave Maria, 

die Bearbeitung eines alten Maori-Songs durch Lorenz Maierhofer, 
mit einer besonderen Klangwirkung (Dirigent Salomon Ebert). Als 
zweites war „Vom Flügel eines Engels berührt (Dirigentin Margarete 
Wolf, Klavier Bettina Pfeffer) gefolgt von „Freedom is coming“, einem 
südafrikanischen Song, der den Wunsch nach Freiheit und Frieden be-
singt. 
Den Schlusspunkt unter ein eindrucksvolles Konzert setzten die Ker-
zeller als Gastgeber mit „Sei behütet“ (Solo Stefan Bug) und „Wenn 
ich ein Glöcklein wär“ (Solistinnen Brigitte Griebel, Gabi Schellenber-
ger). Die Vorsitzende des „Liederkranz“ Kerzell sagte Danke für „die 
wunderschönen und klangvollen Vorträge“ und beim Verein für die 
gute Chorarbeit. Ihr schloss sich Ortspfarrer Michael Rother an und 
spendete den Segen. Gemeinsam wurde mit dem Lied „Von guten 
Mächten wunderbar geborgen“ das Konzert beendet. 

Text und Fotos: Winfried Möller

Gesangverein Liederkranz Kerzell 
„Singen ist Leben, Singen ist Freude“ - Liederkranz Kerzell lud zum Kirchenkonzert

Gesangverein Liederkranz Kerzell Gesangverein Sängerlust Haimbach

Gemischter Chor Großentaft Frauenprojektchor des Fulda-Rhön-Sängerbund

Männergesangverein Cäcilia Rasdorf
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kfd Lütter  

Samstag, 05.10.2019 
ERNTEDANKGOTTESDIENST  
um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 
(für lebende und verstorbene Mitglieder unserer kfd)  
SPENDEN FÜR DEN ERNTEDANKALTAR 
können in der Kirche hinterlegt werden! 
Wir bitten euch wieder um Blumen und Früchte aus Garten und Feld 
für den Erntedankaltar – gerne auch Konserven und Marmeladen. Die 
Spenden werden wir später zur „Fuldaer Tafel“ bringen. 
Wir danken euch schon im Voraus recht herzlich !!! 
Ansprechpartner: Ulrike Sattler, Tel.: 5059995 
 
Sonntag, 06.10.2019  
„ERNTEDANK MAL ANDERS“ 
Die kfd beteiligt sich am neuen Konzept Kirche + und lädt um 10:00 
Uhr ins Pfarrheim ein. Diese halbe Stunde bietet kurze Impulse,  
Gebete und neue Erfahrungen zum Thema Erntedank. Eingeladen sind 
Frauen und Männer jeden Alters. Für die Kinder gibt es eine eigene  
Betreuung zum Thema. 
 

VdK Lütter 

Herzliche Einadung  
zum Kaffeenachmittag 

am Donnerstag, 10.10.2019 um 14:30 Uhr 
in Joe`s Café in Lütter. 
Kommen Sie zu einer geselligen Runde und bringen Sie Freundinnen 
und Freunde mit. 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter 06656 1822 oder 
06656 414 bis zum 08.10.2019 damit Joé besser planen kann. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! K.H. Müller 
 

Chorgemeinschaft 
EinKlang & Voice 
Control auf den 
Bühnen der Region zuhause 

Der August 2019 bescherte sowohl den Sängerinnen und Sängern der 
Chorgemeinschaft EinKlang als auch von Voice Control einige tolle Er-
lebnisse und Engagements. So trugen zahlreiche Sängerinnen und 
Sänger durch ihre Teilnahme beim Öffentlichen Singen zum Gewinn 
der Stadtwette bei, welche der Sängerbund-Fulda-Rhön anlässlich sei-
nes 125-jährigen Bestehens ausgerufen hatte. 
Wenige Tage später sorgten die u.a. durch die erfolgreiche Teilnahme 
am diesjährigen Chorwettbewerb von hr4 bekannten Choristen von 
Voice Control für Aufsehen, als sie im Rahmen der Aktion „Spiel 
mich“ des City Marketing Fulda einen Flashmop am Klavier am Ber-
mudadreieck „verursachten“ und mit ihrem Können nicht wenige 
Passanten anlockten. „Es war eine Freude für uns, an dieser tollen Ak-
tion mitzuwirken“ sag-
te die sichtlich zufrie-
dene Chorleiterin Su-
sanne Behounek. 
Last but not least er-
lebten drei Mitglieder 
von Voice Control et-
was ganz Besonderes. 
Sie durften nach inten-
siver Probenarbeit im 
Bonifatius-Chor beim 
gleichnamigen Musi-
cal vor dem Fuldaer 
Dom mitwirken. „Man 
kann es nicht in Worte 
fassen, was wir hier er-
leben durften“ waren 
sich die Drei einig und 
posierten nach 8 Auf-
tritten vor insgesamt 
35.000 Zuschauern 
noch schnell für ein 
Abschlussfoto. 

Jagdgenossenschaft  
Rönshausen/ Melters 2019 
Jagdgenossenschaftsversammlung  
mit anschließendem Jagdschmaus 

Die diesjährige Jagdgenossenschaftsversammlung mit anschließen-
dem Jagdschmaus findet am Samstag, den 12.10.2019 im Land-
gasthof Buch in Welkers statt. Beginn ist um19:30 Uhr. 
Alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen sind mit Ehepartner recht 
herzlich eingeladen. Um besser planen zu können, bitten wir um tele-
fonische Anmeldung bis zum 08.10.2019. Anmeldungen werden unter 
folgenden Tel.-Nr. entgegen genommen: Elvira Jestädt: 06659 2416  
Leonhard Will, Jagdvorstand: 06659 5125 
 

Großes Herbstkonzert des 
Gesangverein Buchonia 
Rothmann 
Diesen Termin sollten Sie sich vormerken und Rot 
im Kalender markern, denn am Samstag, den 26. 0ktober diesen Jah-
res ist es wieder so weit. Der Gesangverein Buchonia Rothemann lädt 
zum alljährlichen Herbstkonzert ins Bürgerzentrum in Rothemann ein. 
Unter dem Titel : „Welch ein Geschenk ist ein Lied“ präsentieren die 
Akteure des Gesangvereines ein breites und ansprechendes Musik-
programm. 
Wie meinte Dirigent Thomas Martin schmunzelnd: Wir singen Lieder 
über „Menschen, Mäuse und andere Leidenschaften“. Ob Lieder von 
Reinhard Mey, Popsongs, Rhönlieder oder klassische Chormusik: Den 
Zuhörern wird die ganze musikalische Bandbreite geboten. Auch die 
Gästeliste der mitwirkenden Vereine lässt musikalische Höhepunkte 
erwarten: Die Sängervereinigung Flieden und die Gesangvereine 
Frohsinn Lahrbach und der Rhönstern Friesenhausen geben sich an 
diesem Abend die Ehre und werden das Publikum mit gesanglichen 
Glanzlichtern zu verzaubern wissen. Ein „Leckerbissen“ des Abends 
wird der Auftritt der REDMAN CITY HARMONISTS sein, die sich dem 
Liedgut der Comedian Harmonists verschrieben hat. Ob “ein Freund 
ein guter Freund“, oder das Lied „Das gibt’s nur einmal“, um nur zwei 
Stücke zu nennen, die Herren sind - nicht nur gesanglich – einmalig. 
Alles in allem ein besonderer Abend, der das Singen in Gemeinschaft 
von seinen besten Seiten präsentiert. Ein Besuch in Rothemann am 
26.Oktober ab 19.30 Uhr und das bei freiem Eintritt lohnt sicher.

Voice Control-Chormitglieder als Musical-
Choristen
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Hessens größter Pub in Rothemann 
geht am 19.10.2019 in die 5. Runde 

Der Musikverein Rothemann lädt am 19. Oktober ab 19.00 Uhr zum  
5. Mal in Hessens größten Pub ein. 
Erneut soll das Bürgerzentrum wieder in ein irisches Wohnzimmer mit 
Wohlfühlcharakter verwandelt werden und es wird wieder nach fri-
schen Burgern duften und das dunkle Guinness aus dem Zapfhahn 
fließen. Das Organisationsteam des Musikverins hofft auf viele Besu-
cher, die es sich bei freiem Eintritt und toller Folk Musik mit der Band 
„sheep dip“ gut gehen lassen können. 
Den Kontakt nach Irland hat der Musikverein in diesem Jahr wieder 
aufgefrischt und am St. Patricks Day am 17. März diesen Jahres waren 
die Musiker/innen bei der Parade in Wicklow dabei. 
Neben dem Spiel an den Paraden in Wicklow und Greystones wurden 
auch die dortigen Pubs besucht, um natürlich wieder viele Anregun-
gen für Rothemann mitzunehmen. Also: 19.10.2019 um 19.00 Uhr 
nach Rothemann ins grüne Bürgerzentrum 

Der Vulkan lässt lesen 

„Der Vulkan lässt lesen“ die Erfolgsreihe im Vogelsberg 
geht bereits in die 14. Saison. In diesem Jahr möchten wir 
dabei sein und haben ein kleines Kartenkontingent erwor-
ben. 

Am Donnerstag, 24. Oktober, um 20.00 Uhr, referiert Andreas 
Englisch, der bekannteste deutsche Vatikan-Korrespondent, über sein 
Buch „Franziskus – der Kämpfer im Vatikan“ im Wartenberg OVAL.  
 
Bei den Tickets handelt es sich um feste Sitzplätze in den vorderen 
Reihen zum Preis von 18,00 Euro. Andreas Englisch lebt im römischen 
Stadtviertel Monteverde hinter dem Vatikan. Kaum ein anderer be-
richtet so leidenschaftlich und dabei durchaus unterhaltsam über die 
Geschehnisse vor Ort und die Arbeit des Heiligen Vaters. Wer einen 
beeindruckenden Abend miterleben möchte, meldet sich bitte bei  
Agnes Böse (Tel. 2630). Es empfiehlt sich eine zeitnahe Anmeldung. 

Wander- und Radsport-
freunde Welkers e.V. 
Samstag, 05.10.2019  
Abfischen an den Schmelze-
Weihern 

Auch in diesem Jahr findet wieder das Abfischen der Schmelze-Weiher 
(Burkhardser Weg 37, Welkers) statt. 
Beginn ist um 08:00 Uhr mit dem Abangeln für Groß und Klein. 
Um 13:00 Uhr wird der obere hintere Weiher abgelassen, für Kinder 
ein Erlebnis - sie können die Fische mit einsammeln und einfangen. 
Über den Tag hinweg können Fische gekauft werden, auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.  
Wir freuen uns auf euren Besuch 
 
Samstag, 12.10.2019  
MTB-Tour rund um Motten (55 km) 

Treffpunkt: 9.00 Uhr Sitzbankgruppe Sportplatz Welkers 

Streckenverlauf:  
Wir fahren über den Roßberg (Rieder Sandgrube) nach Thalau. Über 
Unterstellberg geht’s weiter Richtung Motten. Am Rande des Motte-
ner Schluppwaldes entlang fahren wir mit einer tollen Sicht auf Mot-
ten zum Parkplatz Wasserscheide und weiter zu den Pilsterköpfen. 
Nun geht es durch den Mottener Heegwald nach Speicherz zur Mit-
tagspause. Gut gestärkt fahren wir Richtung Mottener Haube, deren 
Aussichtstutm wir wegen Baumfällarbeiten leider umfahren müssen. 
Weiter geht es am Sybillenhof vorbei auf den Hardt (468m), wo uns 
eine schöne Aussicht erwartet und mit etwas Glück einige Modell- 
flieger ihre Runden drehen. Über Döllbach fahren wir nach Welkers 
zurück. 
Einkehr: Gasthof Zum Bieber in Speicherz 
Streckenprofil:  
Mix aus holprigen Waldwegen, Graswegen, gar keinen Wegen und 
Trampelpfaden. Abschnittsweise muss auch mal geschoben werden. 
Die Tour ist 55 km lang und aufgrund des ständigen Auf und Ab recht 
anstrengend. 
Das Tempo werden wir niedrig halten und auch immer mal wieder  
eine Panoramapause einlegen. 
Tourguide: Stefan Diegelmann 
Haftung: Die Teilnahme an Veranstaltungen des Vereins erfolgt ge-
mäß den Regelungen der Vereinssatzung. 
 
Samstag, 26.10.2019 –  
Per pedes über den Landrücken 

Treffpunkt ist am 26.10.2019 um 08.30 Uhr am Bahnhof in Welkers. 
Mit dem Zug fahren wir über Fulda nach Schlüchtern und ein kleines 
Stück mit dem Bus nach Elm. 
Hier startet die Landrückenüberquerung. Auf einem tollen Trail wan-
dern wir zur Burg Brandenstein hinauf, die auf einem Bergsporn aus 
Muschelkalk oberhalb von Elm liegt. Inmitten artenreicher Laub-
mischwälder führt der Weg weiter hinauf nach Heiligenborn. Hier öff-
net sich der Blick auf das Degenfelder Land und die hochgelegenen 
Ortsteile des Sinntals. Auf verwunschenen Pfaden mit idyllischen Aus-
blicken gelangen wir zum Kalbacher Weiler Sparhof. Hier rasten wir im 
Restaurant Taufstein, besser bekannt als „Sparhof“. 
Gut ausgeruht und gestärkt folgen wir ein Stück dem Haubenweg und 
genießen hier die Aussicht auf den südlichen Fuldaer Landkreis, zwei-
gen aber in Richtung Oberkalbach und Büchenberg ab. Ab hier haben 
wir die heimatliche Rhön fast in der Gesamtansicht. Über Rothemann 
und den Steinhauck gelangen wir schließlich nach Welkers zurück. 
Normalerweise müssten wir bis zur Dämmerung zurück sein. Trotz-
dem empfiehlt es sich, eine Taschenlampe oder ein anderes geeigne-
tes Licht mitzunehmen. Die Wegstrecke beträgt 26 km. 
Tourguides sind Eddy und Tanja Bug.

 © gudrun  / stock.adobe.com
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Eindrücke von unseren alpinen Wandertagen in 
der Hohen Tatra 

Bei hervorragendem Wetter konnten 20 Teilnehmer eine eindrucksvol-
le Landschaft auf unserer Alpin-Hüttentour vom 07. bis 11. August 
2019 in der hohen Tatra kennenlernen. Dieses exklusive Ziel wurde 
2019 als Outdoor-Wanderziel Nr. 1 gekürt.  
Wild und ursprünglich offenbart es sich von Anfang bis Ende.  
Anbei ein paar Eindrücke in Bildern!

Wissenswertes 

Landseniorenvereinigung Fulda 
Veranstaltung der Landsenioren am 

Dienstag, 8. Oktober 2019, 14.00 Uhr (vor Ort) 
in Sargenzell „Besichtigung Früchteteppich“ 

anschließend Kaffeetrinken „Gaststätte Reiterhof“. 
 
Alle Landseniorinnen und Landsenioren sind hierzu herzlich einge- 
laden.

Aufstieg Grandioses Panorma

Naturerlebnis




